
Seite 1 von 1  
 
KUNDENDIENST-INFORMATION DAIHATSU DEUTSCHLAND GMBH 
 

Industriestr. 5-11 • 47918 Tönisvorst • Tel. (02151) 705-0 • Fax (02151) 705-146  

E-Mail: kontakt@daihatsu.de • Internet: www.daihatsu.de • Handelsregister: AG Krefeld (HRB 9201) 

Präsident: Atsuhiko Tanimoto • Geschäftsführer: Takaya Matsuoka, Matthias Heinz, Takamasa Kurinami 

Information zur Beimischung von 10% Bio-Ethanol (E10) bei Otto-
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Derzeit wird dem Otto-Kraftstoff  bis zu 5% Bio-Ethanol beigemischt. Zur Verringerung der Treibhausgase 
hat die Bundesregierung die Erhöhung bis zu einem Anteil von 10% Bio-Ethanol (E10) beschlossen.  
Sämtliche Tankstellen in Deutschland werden oder sind bereits mit E10-Zapfsäulen ausgestattet. 

 

Alle aktuellen DAIHATSU-Modelle können problemlos mit Kraftstoff E 
10 betankt werden. Einzelheiten zu den Modellen entnehmen sie bitte 
der nachfolgenden Auflistung: 
 
 

SIRION M3    alle Varianten seit Produktionsbeginn September 2004 
MATERIA M4   alle Varianten seit Produktionsbeginn September 2006 
TERIOS J2    alle Varianten seit Produktionsbeginn Januar 2006 

 
CUORE L276    ab FIN JDAL276S001105700 
COPEN L881   ab FIN JDAL881K000004707 
TREVIS L651    ab FIN JDAL651S000009008 

 
Bei den Modellen Cuore L276, Copen L881 oder Trevis vor der angegebenen Fahrgestellnummer 
besteht die Möglichkeit zur Umrüstung. Hierzu haben wir für Sie ein Umrüstungspaket 
zusammengestellt. Bitte wenden Sie sich bei Interesse an Ihren Vertragspartner, der Ihnen gerne 
ein interessantes Angebot unterbreitet. 
 

Für alle anderen Modelle liegen keine Freigaben durch den Hersteller 
vor.  
 
Bitte beachten Sie: Fahrzeuge, die nicht E10-tauglich sind, können bereits durch einmaliges Betanken mit   
E 10 dauerhaft geschädigt werden. Durch den höheren Anteil an Bio-Ethanol kann es möglicherweise zu 
Schäden an Tankbeschichtung, Dichtungen, Leitungen und Schläuchen der Kraftstoffanlage kommen, die 
letztendlich zu Undichtigkeiten oder Motorschäden führen können.  
 
Laut Angabe des Bundesumweltministeriums kann sich der Kraftstoffverbrauch aufgrund des geringeren 
Energiegehaltes im Kraftstoff,  bei gleicher Fahrweise, um bis zu 2 Prozent erhöhen.  

 
 

Wie lange wird es neben E10 auch herkömmliche Benzinsorten geben? 
 
In Deutschland sind die Kraftstoffanbieter per Verordnung verpflichtet, weiterhin Kraftstoff für 
Fahrzeuge, die E10 nicht vertragen, anzubieten. Dies gilt zunächst zeitlich unbefristet.  
Deutschland geht damit über die EU-Vorgaben hinaus, die lediglich verlangen, dass die 
herkömmlichen Kraftstoff-Sorten bis zum Jahre 2013 angeboten werden. 


